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Halle Ronlag

Halle und Almgegend
Halle 24 Febr

Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterefſſeni er Sonne end im Reiten Mars la Tour eine
Verſammlun ab die ſich zahlreichen BVeſuches erfreute Als
rſter Pun t wurde die infolge der traurigen Finanzlage

drohende Steuererhöhung beſprochen Selbſt wenn was
icht zu erwarten iſt die Stadtverordneten dem Magiſtrat zu

Willen darauf verzichten 80,000 M für die Lehrer in den Etat
inzuſtellen ſo würden wir dennoch für das nächſte Jahr ein

De zit von 300,000 M zu decken haben und für das übernächſte
Jahr werde ſich ſicherlich wieder ein Defizit herausſtellen wie
denn der Etat yia geſtiegen ſei von 1,100,000 M vor 10 Jahren
auf 1,900,000 zu denen noch das Defizit hinzugerechnet
werden müſſe Es wäre wünſchenswerth geweſen daß man ſchon
vor mehreren Jahren über den Zuſchlag von 100 Proz zur Ein
kommenſteuer hinausgegangen wäre eine ſolche Maßregel hätte jeden
einzelnen getroffen nicht wie jetzt nur Gewerbetreibende Hausbeſiber uſw und mancher Stadtvater der mit den Bewilligungen
ſonſt gleich bei der Hand iſt würde gefühlt haben welche Belaſtung
die Finanzlage für jeden einzelnen Bürger bringe Wie man
das Deſizit decken wolle durch welche Zuſchläge zu den Real
ſteuern oder zu der Einkommenſteuer ſtehe vorläufig nicht feſt
Man hörte die verſchiedenſten Vorſchläge 125 Proz Zuſchlag zu
der Einkommenſteuer und 150 Proz zu der Realſteuer oder
130 Proz für beide zugleich oder neuerdings auch 117 Proz
Einkommenſteuer und 142 Proz Realſteuern das letzte wurde
aus der Verſammlung heraus nicht einmal zur Deckung
des Defizits für e gehalten da ein Prozent der Ein
kommenſteuer 10,000 M und ein Prozent der Realſteuern nur
5000 M betrage Sodann beſpra man noch die vom
II kommunalen Bezirksverein angeregte Petition die Stadt
ſolle die Straßenreinigung in eigene Regie übernehmen Die
Meinungen waren hierüber wohl getheilt vor allem wurde von
verſchiedenen Seiten betont daß der Etat durch eine derartige
Maßnahme wiederum ganz erheblich belaſtet würde man
brauche mindeſtens 200,000 M mehr während man an anderer
Seite behauptete der Antrag beſchäftige ſich mit einer Maß
nahme die Halle als aufſtrebende Großſtadt über kurz oder lang
doch vornehmen müſſe mag der Stadtſäckel noch ſo drohende
Leere zeigen Zu unterſchätzen ſei übrigens auch nicht daß dann
die mancherlei Scherereien denen et der Hausbeſitzer nach
einer Anzahl Schöffengerichtsverhandlungen zu urtheilen aus
geſetzt ſei aufhören würden abgeſehen davon daß die Stadt im
reinlichen Gewande ſich präſentire Ferner wurde darauf hin
gewieſen daß es für unſere Stadt mit ihren engen Straßen ſehr
wohl angebracht ſei im Jntereſſe des Verkehrs die Mahnung
Rechts gehen nach en zu beachten Durch ſtrenge

Polizeiverordnungen und Polizeiſtrafen dürfe es aber nicht er
ſtrebk werden Als letzter Punkt der Verhandlungen wurde noch
die Tagesordnung der heutigen Sagen erery durch
geſprochen im beſonderen die Anträge auf Verbeſſerung
der Akuſtik ſowie die am Montag gleichfalls zu löſende
Fragen Wie kann man den Zuſchuß zum Viehhof ver
mindern Wir haben in der Sonnabendnummer bereits unſere
Leſer eingehend über die betreffenden Punkte orientirt Die Red
Einig war man ſich darüber daß der Bau und die Lage des
Viehhofes eine verpfuſchte Geſchichte iſt Die Schuld treffe aber
nicht unſere Behörden ſondern leite ſich aus dem e W
der Sachverſtändigen her die damals Bau Lage und Einrichtung in
der jetzigen Weiſe als tinsig rationell bezeichnet haben
Ein Vorſchlag aus der Verſammlung heraus aus den jetzt viel
fach unbenutzten Räumen Kühl räume herzuſtellen wodurch
Leivzig z B die Rentabilität von 2 Proz auf 5 Proz erhöht habe wurde für unausführbar erklärt da eine Küblzelle

Pro qm nicht weniger als 52 M herzuſtellen koſte Erwähnt ſei noch
daß man in mancher Hinſicht den Konflikt der ſich bei dem Punkte 2
Lehrerbeſoldung heute am Montag zwiſchen Magiſtrat und
Stadtverordneten zu entwickeln drohe durchaus nicht für allzu
ſchädlich erachtet Dadurch könne vielleicht eine Faß r das
eſammite kommunale Leben erfolgen Zum Schluß hielte Rechtsanwalt Weißler noch einen hochintereſſanten
ortrag über die Entſtehung des bürgerlichen Geſetzbuches

in welchen er die pienſeit Deutſchlands auf rechtlichem Ge
biete ſchilderte und der S fnung Ausdruck gab daß nun dem
nächſt auch hierin eine Einheit durch das Bürgerliche Geſetz
buch geſchaffen werde zum Segen unſeres einigen deutſchen
Vaterlandes denn dadurch daß ein Geſetz eine einheitliche
Norm des Rechts und der Anſchauung die einzelnen Stämme
umſchlingt würden ſie einander noch näher gebracht
und wüchſen noch enger zu einem großen Ganzen mit
einer einheitlichen Anſchauung von Recht und Unrecht zu
ſammen Die Verſammlung dankt dem Redner durch Erheben
von den Plätzen und gab der Erwartung Ausdruck daß Herr
Rechtsanwalt Weißler demnächſt noch einmal in einem beſonderen
Vortrage die Neuerungen behandeln möge die gerade für uns
und unſere halleſchen Verhältniſſe dadurch geſchaffen würden

lAus dem III a Die Vorſtände der beiden
Kommunalvereine im III Wahlbezirk traten geſtern mittag im
Paradiesgarten zu einer Sitzung zuſammen in welcher die

Satzungen für den neuen Verein III kommunaler Wahlbezirks
Verein Süd und Weſt nach einem vorliegenden Entwurfe feſt

S wurden Jn einer demnächſt ſtattfindenden gemeinſamen
orſtändeverſammlung werden die Aemter vertheilt Jm erſten
hre bleiben beide Vorſtände in Thätigkeit in den folgenden

ahren werden 9 Vorſtandsmitglieder von der Hauptverſammlung
ewählt der Vorſtand kann ſich um weitere 6
tärken Der Kommunalverein Süd und eſt hält

morgen Dienstag abend im Paradiesgarten ſeine fällige
Monatsverſammlung ab in welcher eine ganze Anzahl kommunaler
Fragen beſprochen werden ſollen

Stadttheater Morgen Dienstag findet eine Wieder
holung der komiſchen Operette Der kleine ſtatt und
am Mittwoch geht Sudermann s Heimath, mit Fräulein

offmann als Magda in Scene Für Donnerstag hat die
irektion ein intereſſantes Gaſtſpiel vereinbart Herr a

Lnüpfer Baßbuffo vom leipz r Stadtteater ein hallenſer
Kind der Sohn des bekannten DomKantors Herrn Knüpfer
hier wird in der Partie des Falſtaff in Nicola s Luſtigen

eibern von Windſor gaſtiren
Litterariſche Geſellſchaft Am Mittwoch 26 Febr

abends 8 Uhr wird die Litterariſche Geſellſchaft für ihre ordent
ichen und außerordentlichen Mitglieder einen Kirchbachabend

in den Kaiſerſälen veranſtalten Gehörten die Vichter welche
isher an den Geſellſchaftsabenden ſprachen der älteren Gene

xation an ſo kommt mit Wolfgang Kirchbach der 1857 in
London geboren und ſeit einer Reihe von Jahren als Kritiker
der Tresdener Nachrichten in der ſächſiſchen Königsſtadt thätig

zum erſten male ein Vertreter jüngerer Beſtrebungen zumr Kirchbach wird ſein japaniſches Märchenſpiel Li Tee
s dieſer Tage am Hoftheater in Bann zum erſten male

t Aufführnns gelangte und ſeine japaniſche Novelle Torurl

T lVer ſetzung Herr Staatsanwalt Olb richt hier iſtan das Landgericht in Köln verſetzt worden 9 t v

lOrdensverleihung errn Poſtſekretär a D Herz

itglieder ver

iſt der Kronenorden 4 Klaſſe verliehen worden

J Sonntagsfreude Unter dieſem Titel wird von jetztan in R Mühlmann s Verlag Max Groſſe für jeden So

2 Beiblatt zu Nr 92 der Saale Zeitung 21 Februar 1896

und Feſttag eine Predigt erſcheinen zu denen jeweils Ende
des betr Jahrganges ein Jnhaltsverzeichniß Titelblatt und Ein
banddecke ausgegeben wird ſo daß die Beſitzer dann volle
Predigtjahrgänge beſitzen Jeder Jahrgang wird ausſchließlich
Predigten eines Verfaſſers bringen der erſte von Paſtor
D H Hoffmann in Halle die weiteren ſolche von Ahlfeld
Dryander Hoffmann Kaiſer Quandt uſw Die Hefte 10 Pf

jeweils kurz vor dem betr Soun und Feſttage zur
usgabe

Volksbildungsverein Jn der letzten Sitzung des
Vereins am Sonnabend hatte ſich Herr Privatdozent Dr Som
merlad ein dem Handwerkerſtand nahegehendes Thema Der
deutſche Minnegeſang als Gegenſtand ſeines Vortrags ge
wählt Jn der gegenwärtigen Zeitperiode in welcher die Ziele
ſo verſchiedenartige ſind die auf Beglückung der Menſchheit hin
arbeiten iſt es ein erhebendes Gefühl für den Deutſchen daß es
für ihn in dem ſteten Widerſtreit der Meinungen doch ſtets ein
neutrales Gebiet gab auf dem eine gewiſſe Einheit herrſchte
Unſer Bürgerthum hat ſchon in früheſter Zeit den ſicheren Blick
für das reale Leben für die idealſten Gebiete der Kunſt
Kupferſtich Erzkunſt Gothik des Mittelalters ſtets das richtige
Srk gehabt Ganz beſonders war es aber auch die edle
Sangeskunſt die zuerſt vom Ritterthum Fpflegt nach und nach
ein feſtes Band um alle Volksſchichten flocht Der Minnegeſang
eigentlich ein franzöſiſches Produkt entwickelte ſich als Walther
von der Vogelweide und Neidhardt von Reuenthal ſich ſeiner an
nahmen zu einer echten deutſchen Volkspoeſie Der Minnegeſang
ſtreifte ſein romantiſches Gewand ſeine weichliche Reimerei ab
und bildete ſich zum deutſchen Meiſtergeſang Fahrende Dichter
ogen von Ort zu Ort und nannte man die begabteſten davon

eiſterſinger Der Geſang hatte Methode er geſchah nicht will
kürlich ſondern war an beſtimmte Regeln gebunden zwei ſogen
Stollen leiteten das Lied ein und zwei Abgeſänge vollendeten

es Wenn auch die Ausdrücke und Wendungen in dieſen Ge
ſängen vielfach paradox waren und für die Jetzkzeit lächerlich
klingen mögen ſo waren auch ſchon zu damaliger Zeit bedeutende
ſcharfdenkende Dichter vorhanden die würdige Nachfolger hatlen
Man verſammelte ſich im Rathhausſaale oder der Kirche als der
Geſang beſonders am Rhein in den Dichterſchulen und ſpäter von
den Handwerkern gepflegt wurde und achteten beſonders dazu er
nannte Vorſteher auf ſprachliche Korrektheit die Abweichungen
von dem angegebenen Liedertext auf richtige Reime und verliehen
ihre Auszeichnungen an die Geſchickteſten Neben der Pflege der
Sangeskunſt pflegten unſere Väter auch bei ihren traulichen Zu
ſammenkünften eine andere Tugend die ſchon Tacitus bekannt
war da er ſagte Der Germane kann wohl Hitze und Kälte ver
tragen aber nicht Hitze und Durſt Von den berühmteſten Meiſter
ſingern ſei neben Roſenblüth Hans Sachs genannt Alle noch vor
handenen Lieder zeugen von der Ehrenfeſtigkeit des deutſchen
Handwerks Martin Luther die Wittenbergiſche Nachtigall be
ſang dieſe Eigenſchaft des ſpecifiſchen Deutſchthums Die Zeit
der Reformation überdauerte der Meiſtergeſang jedoch nicht der
30 jährige Krieg ſetzte ihm einen Damm Zu einer Zeit wo der
Deutſche ſich der deutſchen Sprache ſchämte und nur franzöſiſch
parlirte verſchwand er nothgedrungen obgleich man einzelne
Ausläufer noch in unſer Jahrhundert verfolgen konnte hatte er
ſeine urſprüngliche Bedeutung vollſtändig eingebüßt er wurde
zur Mythe Die letzten acht Singemeiſter die die Tradition
ihrer Vorfahren aufrecht erhielten fanden ſich doch noch 1839
zuſammen und überlieferten am 18 Oktober deſſelben Jahres ihr
Jnventar dem Ulmer Liederkranz Daß der Meiſtergeſang auch
bei Dichtern der Neuzeit Anklang fand erſieht man daraus daß
unſer großer Goethe an Hans Sachſens Meiſtergeſang anknüpft
und Richard Wagner in den Meiſterſingern von Nürnberg genan
die ar Satzbildung und Reimkunſt der Alten beibehielt
Herrn Dr Sommerlad wurde für ſeinen gerade für den
Handwerker aus welchen ſich der Verein zum gragren Theil
rekrutirte wiſſenswerthen Vortrag allſeitiger Beifall zu theil
Im nächſten Vortragsabend wird Herr Lehrer Schultze über die

Schule in ihrer kulturellen Bedeutung ſprechen

Der akademiſche Turnverein Gothia hielt am
Sonnabend in der Univerſitätsturnhalle in der Moritzburg ein
Schauturnen ab Kurz nach 6 Uhr marſchirten die Turner in
die Halle und brachten nach einem Aufmarſch Stabübungen in
Fünferreihen zur Vorführung Sie wurden in der Weiſe aus
geführt daß die drei in der Mitte ſtehenden Turner gemeinſam
an einem langen Stabe übten während rechts und links je ein
Turner mit einem kurzen Eiſenſtab übte Dieſe Stabübungen
waren ſehr ſchwierig und machten einen ſchönen Eindruck da ſie
tadellos ausgeführt wurden Sodann fand ein Geräthturnen
in 3 Riegen und hierauf ein Kürturnen am Reck Barren Pferd
und den Ringen ſtatt Sowohl bei dem Riegenturnen als auch
insbeſondere beim Kürturnen wurden ſchwierige Uebungen ſauber
ausgeführt und zeugten wie immer von der regen turneriſchen
Thätigkeit in der Gothia Von den Gallerien aus folgte ein
zahlreiches Publikum unter denen wir mehrere Profeſſoren
Lehrer und Vertreter der bürgerlichen Turnvereine von Halle
bemerkten dem Turnen mit ſichtlichem Jntereſſe Dem ſtreb
ſamen Verein unter ſeiner tüchtigen Leitung wünſchen wir ein
weiteres Wachſen und Gedeihen

Die Vorturnerſchaft der Halleſchen Turner
ſchaft bielt am Sonnabend im Glauchaiſchen Schießgraben
eine Sitzung ab Alle Vereine waren vertreten Herr Lehrer
Löffler tbeilte voll Peſerdeng mit daß der Vorturnerheran
bildungskurſus noch beſſer beſucht wurde als im vergangenen
Jahre ſich auch ein recht reger freundſchaftlicher Verkehr der
einzelnen Vereine miteinander bemerkbar machte Es wurden
hierauf verſchiedene das Turnen betr Fragen erörtert Da das
am 26 April in den Kaiſerſälen ſtattfindende Feſt ſowie eine
Turnfahrt uſw noch einer Beſprechung bedürfen wurde eine
neue Sitzung auf Mittwoch den 4 März anberaumt welche
im Paradies ſtattfinden wird

Der Turnverein zu Diemitz hatte geſtern eine
Soirée veranſtaltet der ſich ein Ballfeſt anſchloß Jn dem
unterhaltenden Theile brachten 12 Turner einen prächtigen
Reigen zur Vorführung und eine Riege turnte am Barren Dem
Turnleiter Herrn Lehrer Meyer in Diemitz machen dieſe
Uebungen die ſehr gut ausgeführt wurden viel Ehre

Der Halleſche Bienenzüchter Verein hielt geſtern
nachmittag in Bauer s Reſtaurant eine gut beſuchte Verſamm
lung ab Der Vorſitzende theilte der Verſammlung mit daß
nunmehr laut Beſchluß der letzten Verſammlung die Cirkulare
an das Honig kaufende Publikum fertig geſtellt ſeien Dann
hielt Hr Baumeiſter a D Kuügler einen intereſſanten Vortrag
Die Maifkrankheiten die Urſachen derſelben und auf welche

Weiſe laſſen ſich dieſe verhüten Redner führt auf Grund
eigener Erfahrungen ans die Maikrankheiten welche

gewöhnlich im Mai bei den Schwärmen einſtellen und
arum allgemein ſo Kedeken ſeien Vergiſtungen durch die Luft

reſp den Nebel edner hat die Beobachtung gemacht daß
nach greßemn Nebel die ausgeflogenen Schwärme meiſtentheils
von dieſen ſellſamen und noch nicht aufgeklärten Krankheiten be
fallen ſeien Bisher ſei hänfig angenommen worden daß die
Weißdornblüthe ſchuld an der Krankheit ſei doch widerlegtenbieſe lnnahme die in den Jahren 1892 und 1894 ſäuchenartig

und nach großem Nebel aufgetretenen drei Krankbeiten da in
J S dieſelben graſſirten der Weißdorn überhaupt nicht
geblüht habe

Gewertheretn der Maſchinenbau und Metall
arbeiterſchaft u rehlgt r der Verſammlung am

alteSonnabend ſprach zunächſt ein d in intereſſanter Weiſe

über Eismaſchinen Außerdem wurden mehrere Mitglieder
auf und verſchiedene Einladungen entgegengenommen Aus dem
jetzt erſchienenen Jahresberichte des Generalraths in Berlin iſt
folgendes zu entnehmen Am Schluſſe des Jahres 1894 hatte
der Gewerkverein der Maſchinenbauer 24,777 Mitglieder in
426 Ortsvereinen am Fiug des Jahres 1895 26,871 Mit
glieder in 469 Ortsvereinen Aus der Gewerkvereinskaſſe wurden
gezahlt an 2405 Mitglieder 8793 75 M für 351,750 km Reiſe
ünterſtützung au 291 Mitglieder und deren 569 Kinder 6492 60 M
für 50,861 km Ueberſiedlungskoſten an 575 Mitglieder für
3020 Wochen 21,687 97 M Arbeitsloſen Unterſtützung an 116 Mit
glieder 2430 M außerordentliche Unterſtützungen An 1497
arbeitsloſe Mitglieder welche die ſtatntenmäßige Karenz
zeit auf Unterſtützung noch nicht hatten wurden 2160 M
für 5524 Wochenbeiträge unentgeltlich abgeſtempelt Für
Rechtsſchutz wurden 1152 29 M gezahlt Für dieſe Leiſtungen
zahlt jedes Mitglied pro Woche 10 Pfag wofür es noch
wöchentlich eine Zeitung Regulator ohne weitere Nach
zahlung erhält as Vermögen dieſer Kaſſe beträgt noch
334,150 65 M Jn der Begräbnißkaſſe welcher 11,684 männliche
und 5439 Frauen und Töchter der Mitglieder angehören wurden
21,302 M Begräbnißgeld gezahlt Das Vermögen beſteht aus
233,029 31 Jn der Krankeukaſſe welcher 18,788 Mitglieder an
gehören wurden 327,245 M Krankengeld gezahlt mit einem
Reſervefonds von 191,092 73 M Das Geſammtvermögen aller
Kaſſen beträgt 758,272 69 M

Der Verein ehemaliger Ulanen feierte amSonnabend im großen Saale der Kaiſerſäle ſein XII Stiftungs
feſt durch Konzert Theater und Ball Nach einigen einleitenden
Muſikſtücken begrüßte der Vorſitzende Kamerad Betriebsſekretär
Oertel die Erſchienenen und erſuchte die Kameraden das er
neunte u allezeit treu und feſt zu Kaiſer und Reich zu
ſtehen dur ein kräftiges dreimaliges Hoch auf Kaiſer
Wilhelm II zum Ausdruck zu bringen ieſes Kaiſerhoch
wurde von der zahlreichen rn mit großer Be
geiſterung aufgenommen Darauf folgte die Aufführung des
patriotiſchen Feſtſpieles Barbaroſſa s Erwachen, von An
gehörigen des Vereins recht gut dargeſtellt Die allgemeinen
Geſänge Scenen aus dem Ulanenleben beſchreibend ſowie die
dem Sinne des betr Liedes entſprechend geſtellten lebenden
Bilder wurden ebenfalls ſehr beifällig aufgenommen Großen
Lacherfolg brachte der als Ueberraſchung außerprogrammmäßig
von 4 Vereinsdamen aufgeführte Schwank Die Gemüſehändlerin
Auf eine von dem Vorſitzenden der Kriegeroberfechtſchule 52
Magiſtratsſekretär Heuer gehaltene Anſprache der armen
ſelnen zu gedenken wurde der Betrag von 22,12 M ge
ammelt

Waſhingtonfeier Eine eigenartige Feier fand am
Sonnabend im kleinen Saale des Reichshofs ſtatt Die in dieſem
Se meſter ſtudienhalber hier weilenden Amerikaner hatten ſich
zuſammengefunden um den Geburtstag Waſhington s der ja in
den Vereinigten Staaten ein nationaler Feſttag von hoher Be
deutung iſt würdig zu feiern 26 Theilnehmer aus New
York Boſton Cincinnati Chicago c hatten ſich eingeſtellt
darunter 8 Damen zumeiſt junge Frauen die ihre Männer auf
der Studienreiſe begleiten Gelegentlich dieſes Beiſammenſeins
wurde der Beſchluß gefaßt durch Gründung einer American
Society für jetzt und ſpäter einen Zuſammenhang zwiſchen
den jeweilig ſich hier aufhaltenden Amerikanern herzuſtellen
Der zum Präſidenten dieſer neugegründeten Sockety erwählte
Mr Wincheſter und der Maſter of Ceremonies Dr Tim
bermann leiteten das ſchöne Feſt das durch den gemeinſamen
Geſang der Nationalhymne America eröffnet wurde Das
Feſteſſen bei dem ein ſcherzhaftes Menu viel Heiterkeit ver
urſachte wurde durch verſchiedene Reden in engliſcher Sprache
theils ernſten theils heiteren Charakters gewürzt

Evangeliſcher Bund Das Reſerat über die Luther
feier des Evangeliſchen Bundes mußte wegen Raummangels bis
morgen zurückgeſtellt werden

Eine Spitzbübin Auf dem Bahnhofe wurde ein
mehrfach wegen Diebſtahl beſtraftes Mädchen feſtgenommen das
einer Schlafſtellengenoſſin 40 M geſtohlen hatte und im Begriff
war eine Vergnügungsreiſe nach Magdeburg anzutreten Bei
der Diebin wurden noch 30 M vorgefunden für den fehlenden
Betrag hatte ſie ſich wie ſie eingeſtand einen neuen Hut und
Toilettengegenſtände gekauft

lLeichenfund Das Dienſtmädchen Auguſte Rauchfuß
deſſen Angehörige in Nietleben wohnen verſchwand im November
plötzlich Der Mutter ging damals eine anonyme Poſtkarte zu daß
ihre Tochter von Strolchen in die Saale geworfen ſei Nach
der angeſtellten Unterſuchung ſtand es aber außer Zweifel daß
die Vermißte die Poſtkarte ſelbſt geſchrieben und freiwillig in
den Tod gegangen war Nunmehr iſt die Leiche des Mädchens
bei Bräch witz in der Saale gefunden worden

Brand Die Feuerwehr rückte Sonnabendnacht 22 Uhr
nach der Gartenſtraße 7 aus wo ein Kammerbrand entſtanden
war Schon nach kurzer Thätigkeit konnte die Feuerwehr wieder
in das Depot zurückkehren

Unfall Jn Capellenende wurde heute morgen der
Geſchirrführer Gräfe vom Rittergute Niemberg von ſeinem
mit Getreide ſchwer beladenen Wagen neben welchem er hiu
efallen war überfahren Der Mann erlitt ſchwere Verletzungen

eider Deine und mußte der Königl Klinik zugeſührt werden

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche ſtarben
hier 47 Perſonen einſchl 6 in hieſigen Krankenhäuſern auf

enommener Ortsfremden und zwar an Krämpfen 1 allgemeiner
uberkuloſe 1 Kehlkopftuberkuloſe 1 Herzfehler und Herzmuskel

entzündungz l Lungenentzündung 5 Herzfehler 3 interſtitieller
Encephalitis 1 Darmerkrankung 1 Lungenſchwindſucht 4 Luft
röhrenkatarrh 1 chroniſchem Darmkatarrh 1 Croup 2 Lungen
emphyſem 1 Anszehrung 1 Miliartuberkuloſe 1 Lungenlähmung
bei Aſthma 2 Altersſchwäche 1 an den Folgen eines Falles von
einem Motorwagen 1 Lungen und Darmtuberkuloſe 1 Tuberkuloſe
des Rachens des Kehlkopfes und der Lunge 1 Darmentzündung
Schwäche 2 Keuchhuſten und Krämpfe 2 Magen und Darm
katarrh 1 Diphiberie 8 Paralyſe 1 Gicht 1 Schädelbruch 1
Bauchwaſſerſucht 1 Baſilar Meningitis 1 Pleurageſchwülſten 1
Selbſtmord durch Erhängen 1

Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 25 Februar d Js nach

mittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Anſtellung eines Stadtbauinſpektors
2 Erwerb vön Land in der großen Steinſtraße
8 Hausbaltsplan ſür 1896/97 Kap XIII Banweſen

Die halleſche Deputation beim Fürſten Bismarck
Die Nachricht daß eine Deputation halleſcher Bürger dem Fürſten

Bismarck ihre Huldigung darbringen wolle hatte genügt den
am Freitag in Hamburg eintreffenden Theilnehmern der Fahrt
im Hamburger Hof am Alſterbaſſin die angenehmſte Aufnahme
bei billigen Vorzugspretſen zu ſichern Am Sonnabend morgen traf
außer den ſchon am Freitag von Halle abgefahrenen Herren noch Herr
Kommerzienrath Lehmann ein während Herr Geh Rath Prof



erlin kommend ſich den Herren auf dem Bahnäleeh wo man 1222 Uhr anlangte zugeſellte
Mehrere offene Equipagen geführt von Kutſchern in Livrée

derten un die Herren zu dem nur wenige Minutend Weh eaſermken Schloſſe Während man im Garderoben

zimmer noch mit dem Auspacken der Adreſſe beſchäftigt war er
ſchien ſchon Graf Rantz au und gleich danach der Fürſt ſelber
der die Herren in jovialer Weiſe zum Nähertreten aufforderte
Der Fürſt ſah recht wohl aus und das große Auge blitzte und
blickte noch mit demſelben Feuer aus dem friſchen Geſichte als
ob die Fülle der 81 Jahre nicht im mindeſten die Spannkraft
des Körpers hätten beeinträchtigen können Der Fürſt ſchritt
den Herren voran in das Frühſtückszimmer wo der Reihe nach
die Herren Landrath v Werder Geh Bergrath Arndt Kom
merzienrath Lehmann Rentner Fritſch Hoflieferant Neue
und Amtsrath Meyer ſich dem Fürſten vorſtellten Hr Geh
Bergrath Arndt hielt die offizielle Anſprache in der er aus
führle daß 6000 halleſche Bürger aller Parteien durchdrungen
von dem wärmſten Gefühl der Dankbarkeit gegen den Einiger
und Schöpfer des Deutſchen Reiches dem größten Sohne der
gemeinſamen Heimathsprovinz in einer Adreſſe ihre Bewunderung
und Verehrung zu bezeugen dieſe Deputation entſandt hätten
Der Fürſt erwiderte in herzlicher Weiſe Er freue ſich die Ver
treter der verſchiedenſten Stände bei ſich zu ſehen Vertreter des
Kreiſes wo Landwirihſchaft Jnduſtrie Handwerk und Handel
zu ganz beſonderer Blüthe ſich entwickelt hätten und gerade das
achte er beſonders hoch daß dieſe Männer der verſchiedenſten
Berufszweige ſich auch aus den verſchiedenſten Parteien
rekruliren Eine ſolche Einmüthigkeit ſei nur mit Freunde zu
begrüßen ſie berechtige wenn allgemein geworden unſer dentſches
Vaterland zu den ſchönſten Hoffnungen für unſeres Volkes und
Reiches Wohlfahrt Der Fürſt ſchloß an dieſe Erwiderung
Scherzworte über die einzelnen Stände denen die ſieben Vertreter
der Deputation angehörten und bat dann die Herren ohne
weitere Umſtände ſich zur Frühſtückstafel zu ſetzen Der Fürſt
nahm am Kopfende der Tafel Platz ihm zur Rechten der Reihe
nach die Herren Arndt Meyer Neue Frau Gräfin Eickſtedt
Peterswalde Gräfin Rantzau und Dr Chryſander auf der
Linken Landrath v Werder Prof Dr v Liszt Lehmannu Fritſch
und Frau Baronin Eick die in Aumühle bei Hamburg als Nach
barin des Fürſten Befitzungen hat Der Fürſt befand ſich in
der vergnügteſten Stimmung und trug faſt ausſchließlich die
Koſten der Unterhaltung ohne irgendwie Spuren der Ermüdung
erkennen zu laſſen

Das Geſpräch begann mit Erinnerungen an die Konfliktszeit
Der Fürſt meinte ſeine ganzen Maßnahmen von damals ſeien
durchaus loyal geweſen abgeſehen von der Geldbewilligung das
gäben heutzutage faſt alle Staatsrechtslehrer zu Die anweſen
den Herren beſtätigten dieſe Thatſache Wenn ich damals regreß
pflichtig gemacht wäre ſo fuhr der Fürſt fort dann würde
ich zu einigen hundert Millionen verurtheilt worden ſein das
wäre mir aber Wurſt geweſen denn ultra posse nemo obligatur
Jhn tröſte aber vor allem eins daß nämlich der Erfolg von
Königgrätz ihm unbedingt recht gegeben habe Dabei kam der
Fürſt auch auf das ihm zugeſchobene Wort Gewalt geht vor
Recht zu ſprechen und führte weiter aus daß er dieſen Ausdruck
in ſolcher Nacktheit nie gebraucht habe daß er vielmehr ſich nur
auf den Standpunkt geſtellt habe daß dann wenn im Staats
leben darüber was Macht ſei Streit entſtünde demjenigen der
im Staate die Macht in der Hand habe dieſelbe nach dem
Grundſatze nützen müſſe beati possidentes Ferner unterzog
der Fürſt in höchſt offenherziger Weiſe die Ereigniſſe von
Langenfalza einer Kritik und gab im weiteren ſeln Urtheil ab
über die Feldherren die 1866 ſowohl wie 1870 das Heer geleitet
hätten Beſonders erwähnenswerth iſt die warme Anerkennung
die Fürſt Bismarck den General Göben zu theil werden ließ
Jhn hätte er unbedingt falls wir Moltke verloren
hätten an der Spitze der Armee haben mögen denn
für Göben ging der Soldat durchs Feuer Bei dieſer
Ausſprache verſäumte der Fürſt aber nicht ab und
zu einen kräftigen Schluck aus ſeinem mächtigen Bierhumpen
zu nehmen genan ſo burſchikos wie vor ſo und ſo viel Jahr
zehnten als noch das dreifarbene Band die Jänglingsbruſt umzog
Bei der Erwähnung der Univerſität Halle fragte er ſpeziell
Herrn Geh Rath Liszt ob in Halle auch Lehrer und Schüler
ſeſt auf dem Boden der beſtehenden Ordnung ſtänden und war
hocherfreut als ihm dieſe Frage bejaht wurde Die übrigen
Glieder und gräflichen Gäſte der fürſtlichen Familie unterhielten
ſich gleichfalls in der zwanglofeſten Weiſe ſo beſonders Fran
Gräfin Eichſtedt Petersberge mit ihrem Tiſchnachbarn Herrn
Neue und Baronin Merk mit Herrn Rentier Fritſch

Plötzlich kam der Fürſt auch auf die Adreſſe zu ſprechen und
da zeigte ſich daß man infolge des unvermutheten Erſcheinens
Sr Durchl die Adreſſe im Nebenzimmer hatte liegen laſſen
Sie wurde nun ſchleunigſt geholt und von Herrn Neue dem
Fürſten unterbreitet Der Fürſt ſetzte erſt eine ſeiner mächtigen
Pfeifen in Brand und begann ſich in die Durchſicht der Namen
zu vertiefen Als er dabei zufällig auch den Namen eines
Droſchkenkutſchers las gab er erneut ſeiner Befriedigung Aus
druck über die Einmüthigkeit mit der die Vertreter der ver
ſchiedenſten Berufszweige in Halle ihm ihre Anhänglichkeit er
wieſen So etwas thue ganz beſonders wohl er ermahnte die
Anweſenden mit den Worten Ja ja Kinder in dieſer
Harmonie arbeitet weiter dann kann s unſerm Volk
nicht fehlen Der Fürſt ſowohl als auch die übrigen Herr
ſchaften lobten die Jdee der Adreſſe einer ſolchen wie ſie noch
von keiner Seite ihm dargebracht ſei als originell und äußerſt
glücklich er werde es ſich nicht nehmen laſſen in Muße jedes
einzelne Blatt zu betrachten und Namen und Stand ſeiner
Verehrer ſich genau anzuſehen Einzelne Bilder weckten in ihrer
Eigenart des Fürſten eigene Erinnerungen an Halle ſo entſann
er ſich bei der Anſicht des Fiebiger Denkmals noch ganz genau
dieſes Mannes mit dem er oft im Abgeordnetenhauſe zuſammen Verſ
getroffen der außerdem gleich ihm am 1 April 1815 ge
boren ſei

Beim Mahle toaſtete Herr Geh Bergrath Arndt auf den
Fürſten und Herr Landrath v Werder auf die fürſtliche
Familie daß ſie blühen und wachſen möge Der Fürſt dankte
für die herzlichen Wünſche und äußerte noch einmal ſeine Ge
nugthuung über den Genuß der ihm durch die Ueberreichung
der originellen Adreſſe geworden ſei Sein Toaſt galt der
wahren Ordnungspartei die alle Männer der verſchiedenſten
Parteiſchattirungen wofern ſie nur dem Deutſchen Reich ihre
Kraft friſch und frendig zu leihen bereit wären zum Heile des V
Vaterlandes umfaſſen möge

Jnzwiſchen wurde gemeldet daß der Zug nahe der die Herren
nach Hamburg zurückführen ſollte Nur ungern ſah der Fürſt
ſeine Gäſte ſcheiden mit denen er in harmloſeſter Plauderet etwa
wie ein jovialer Landedelmann in des Wortes beſter Bedeutung
ernſte und frohe Erinnerungen ſeines vielbewegten arbeitsreichen
Levens wieder aufgefriſcht hatte Leider blies der Oſtwind ſo
rauh daß dem Fürſten in Rückſicht auf ſein neuralgiſches Geſichts
leiden vom Arzte ſtreng verboten war ins Freie zu gehen und

ſich dem weiteren Kreiſe der Erſchienenen zu zeigen doch ſtellte
Graf Rantzau einen Empfang der Unterzeichner der Adreſſe in
der beſſeren Jahreszelt beſtimmt in Ausſicht Daß den Männern
das Scheiden erſt recht ſchwer wurde die mit dieſem Manne
Stunden ſo froher Gemüthlichkeit und herzlicher Ausſprache
hatten genießen können braucht erſt nicht beſonders hervorgehoben
zu werden Und für die ganze Lebenszelt wird dem Kreiſe der
direkt Betheiligten das Bild des gewaltigen Mannes unvergeſſen
bleiben der mit ſeinem gewaltigem Geiſt für ſein deutſches Volk ſo
unendlich viel geſchaffen hat Als längſt die dunklen Schatten
des Sachſenwaldes hinter ihnen lagen kehrten die Gedanken immer
wieder zurück zu jenem ſtillen einſamen Schloß wo Deutſchlands

t Wer den Reſt ſeines ſegensreichen Lebens in Frieden
zubringt

Stadttheater

Der kleine Herzog von Charles Lecocg
Wenn man ſich an einem Sonntag Abend ohne höhere geiſtige

Anſtrengung und ohne große künſtleriſchere Prätentionen im
Theater unterhalten will ſo kann einem eine Operette wie der

Kleine Herzog von Lecocg ganz willkommen ſein Man freut
ſich über die hübſche Ausſtaltung lacht über ein paar drollige
Scenen ſchnappt ein Zipfelchen eines leichten Melodiechens auf
und ärgert ſich nicht allzuſehr darüber wenn etwas ſchief geht
Man kann alſo e Gemüthes aus dem Theater nach
Hauſe gehen und behaupten daß man ſich amuſirt habe

Der Kleine Herzog ſteht zwar weder textlich noch muſikaliſch
auf der Höhe der berühmten Tochter der Madame Angot
deſſelben Komponiſten die entſchieden zu den beſten Operetten
gehört und deren Melodien im Anfang der ſiebziger Jahre
überall geſungen gepfiffen und gefidelt wurden er zeigt auchnirgends den e Schwung der wiener Operette eines
Strauß oder Millöcker dagegen hält er ſich auch von den ganz
lumpen VBanalitäten der neueren dentſchen Operette Obera frei und wirkt hauptſächlich durch leichte und zierliche

elodik
Der Text iſt harmlos entbehrt aber andererſeits auch nicht

des bei den Franzoſen ſo unumgänglichen pikanten Hintergrundes
Der junge noch halb im Knabenalter ſtehende Herzog von
Parthenay iſt aus Vermögensrückſichten mit einem ebenſo
jungen Dämchen verheirathet worden Aber nun ſoll ſo
beſchließen die Verwandten den jungen Gatten gerade das
jenige vorenthalten werden was ſie naturgemäß bei der
anzen Sache am meiſten intereſſiren muß Die junge
erzogin wird gleich nach der Trauung entführt um vor

läufig noch zwei Jahre lang in einem Kloſterſtift für
den Gemahl aufgehoben zu werden Dem Knaben dem man das
gefährliche Spielzeug einer Ehefrau noch nicht anzuvertrauen
wagt wird aber merkwürdigerweiſe ein ganzes Regiment
lebendiger d geſchenkt deſſen Oberſt und Kommandant
er wird Zuerſt freut er ſich darüber ungefähr wie über eine
Schachtel Bleiſoldaten Als er aber merkt daß ihm dieſe
Soldaten gehorchen müſſen ſo rückt er kurz entſchloſſen mit
ſeinem Regiment vor das Kloſter wo ſeine Frau Geſangübungen
machen und Litteraturgeſchichte ſtudiren muß Aber die Oberin
nimmt es mit einem ganzen Regimente auf und als es dem
kleinen Herzog doch gelingt bis zu ſeiner Frau vorzudringen
kommt der Vefehl daß er ſchleunigſt in den Krieg ziehen müſſe
Die Pflicht ſiegt natürlich der ingendliche Held kommt nun
zwar mit ſeinem Regiment daß er zu Privatzwecken
gebraucht hat etwas zu ſpät entſcheidet aber dennoch
die Schlacht und erhält ſchließlich als Lohn der
Tapferkeit die Erlaubniß ſeine Frau die inzwiſchen
aus dem Kloſter ausgeriſſen und ihrem Mann ins Lager nach
gelaufen iſt nunmehr behalten zu dürfen

Die Träger der Komik in dieſer Handlung ſind die Päda
gogen ein männlicher Herr Frimonſſin und ein weiblicher
Frl Diane de Chäteau Lanſac Der erſtere der es nicht be
greifen will daß ſein Schüler nur ſeinen Lateinſtunden entrückt
ſein ſoll und der als Profeſſor in dem Damenſtift eine merk
würdige Litteraturſtunde hält wurde von Herrn Wirk ſehr
hübſch und luſtig verkörpert Als Oberin Diane ſtellte Frl
Liſſé das liebliche Konterfei einer altjüngferlichen Noli me
tangere auf die Bühne Jhr Spiel war vorzüglich und die
Art wie ſie mit ihren Elevinnen Singeſtunde hielt ver
dient alle Anerkennung Der Damenchor unter dem
ſich allerdings in dieſem Falle auch einige Soliſtinnen
Fräulein Stark Bohnſach Benuent Karſten befanden

ſang ganz allerliebſt und merkwürdig rein Der Erfolg blieb
denn auch nicht aus und die niedliche Solfeggienübung wurde
Da Oapo verlangt Das pirge Ehepaar wurde von den Damen
a Herzog und Stark Herzogin dargeſtellt Fat

tark ſah ſehr hübſch aus und ſpielte und ſang wie gewohnt
recht gut Frl Hawliczek s erfüllte ihre Aufgabe nur in
darſtelleriſcher Hinſicht befriedigend Jhr Spiel war lebendig
und flott und die männlichen Allüren gelangen ihr nicht ſchlecht
Jhr Geſang dagegen war beſtändig unrein Beſonders die lang
ausgehaltenen Töne wurden durch dieſes Danebentreffen faſt un
erträglich Sängerin und Orcheſter ſchienen manchmal faſt um einen
Viertelton auseinander Den militäriſchen De des jungen

x De Montlandry ſang und ſpielte Hr Cianda friſch
r Dr Schmidt leitete die Aufführung Die Jnſcenirung die

Herr Direktor Rahn diesmal ſelbſt geleitet hatte war ſehr
hübſch Die roſa feidenen Pagenkoſtüme und die blauen
Schürzchen der Penſionärinnen ſahen reizend aus und auch
die Lagerſcene war recht lebendig Hans Merian

Pomologen Verein
Die geſtern nachmittag 3 Uhr im Rathskeller abgehaltene

16 W wer anwlnns des PomologenVereins für Anhalt und
die u Sachſen hatte aus den verſchiedenſten Theilen des
Vereinsgebietes zahlreiche Mitglieder und Gäſte vereinigt Der
Vorſitzende Herr Gartenkünſtler P Krütgen Halle gab zuerſt einen Rückblick über die Vereinsthätigkeit im vorigen Jahre
Es haben demnach außer der in Halle ſtattgefundenen Ver
ſammlung noch eine im Frühjahr in Wernigerode und im a
in S getagt in Magdeburg fand gelbzeiti eine Obſt
ausſtellung ſtatt Es ſind 86 neue Mitglieder beigetreten ſo daß
der Verein nun deren ca 400 beſitzt der Vorſitzende
daß der Verein im Aufblühen begriffen ſei Der Jahresbeitrag
ſtellt ſich auf 8 Mark Auf Wunſch des Vorſitzenden gab die

erſammlung ihr Einverſtändniß dazu daß anſtatt der jedes
ger nur einmal in Halle ſtattfindenden Verſammlung es dem

orſtande überlaſſen werde deren in Halle mehrere a zarten
damit an dieſem Orte noch mehr Propaganda für den Verein
emacht werde Das Organ des Vereins die Mitteldeutſche
omologen Zeitung wurde ebenfalls der größeren Verbreitung

ren Mit beſonderer Genngrpunng nahm die Verſammlung
die Mittheilung auf daß der Obſtbauverein zu Oſchersleben
ſich dem PomologenVerein angeſchloſſen habe Hierauf erfolgte

ie Wahl von zwei Kaſſenreviſoren für die nächſtjährige Haupt
verſammlung die Herrn ette Beeſenſtedt und Linſel

ehe ie auf e efallene Wahl an Alsdannexfolgte Mittheilung über die Obſt Centralverkaufsſtelle des
ereins einzelne Sorten ſind ausverkauft das Angebot ſeitens

der Pomologen war in Menge ſehr gering aber in Qualität
ſehr gut Die fehlenden aber gefragteſlen Sorten z B Graven
teiner Winter Goldpramäne und große Kaſſeler Reinetten

mußten deshalb durch Zukauf von Nichtmitgliedern erſetzt werden
um den Auforderungen der Käufer zu Es wurde er
ſucht die Central Verkaufsſtelle recht reichlich mit Obſt zu be
ſchicken das Obſt wird ſofort nach der Ernte hier angenommen
und ſofort bezahlt Jn Zukunft wird die Central Verkaufsſtelle
einen Verſuch mi dem Abſatze von kg und Beerenobſt
machen Ein Mitglied betonte die Wichtigkelt nur wenige aber

gute Sorten zu kultiviren die oben genannten drei Sorten
wurden weil ſtets im Handel bevorzugt beſonders empfohlen
Es erhielt nun Herr Thiele Halle das Wort zuſeinem Vortrage über Pilzkrankheiten der bie
gewächſe Der Redner erläuterte in ſeinem ebenſo ſorgfältigen
als umfangreichen Vortrage die biologiſchen Verhältniſſe der ver
ſchiedenſten paraſitiſchen Schmarotzer an den Obſtpflanzen und
gab auch zahlreiche Vernichtungsmaßregeln gegen dieſe Feinde
des rationellen Obſtbanes bekannt Es wurde gan
beſonders davor gewarnt die mit Pilzen beſetzten ab
gefallenen Blätter der abgeſchnittenen Zweige der Obſt
pflanzen an Ort und Stelle unterzugraben oder in den
Kompoſthauſen zu bringen weil durch dieſe Benutzungsart das
Umſichgreifen der Pilze nur gefördert aber niemals vernichtet
werde das beſte Mittel ſei das ſofortige Verbrennen Zur Be
kämpfung der ſehr oft an Obſtbäumen vorkommenden Mebhlthau
und Roſtarten wurde das Beſprengen der Pflanzen mit der zwei
prozentigen Kupfer Kalkbrühe ſowie das Beſtäuben mit Kupfer
vitriol Speckſteinmehl dringend empfohlen Der Herr Vorſitzende
ſprach alsdann über den Apfelbaum vom Kern bis zur Frucht
Man kennt bisher 85 verſchiedene botaniſche Formen des Apfel
baumes Jm weiteren Verlauf der Rede re der Vortragende
näher auf die rei n Wildlings die Behandlung den
Schnitt Düngung des Baumes ſowie die Ernte und Auf
bewahrung des Apfels ein Beide Redner ernteten lebhaften
Beifall für ihre intereſſanten Belehrungen

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten

Berlin 23 Febr Der bisherige Privatdozent Dr Kurt
Breyſig iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philo

e Fakultät der Friedrich Wilhelms Univerſität ernannt
worden
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Berlin berichtet die Nordd Allg Ztg Dem

Direktor des neuen Bremiſchen Muſeums für Völker und
Länderkunde und Handel Dr Schauinsland iſt von der
Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin ein Reiſeſtipendium von
2000 M r worden Einer Anregung der Akademie
folgend hat ſich Schauinsland einen Urlaub von zehn Monaten
bewilligen laſſen um die Jnſel Layſon im Stillen Ocean etwa
260 geographiſche Meilen nordweſtlich von Hawaii zu beſuchen
und zu durchforſchen Auf dieſem weltentlegenen Eiland hat ſich
nämlich ein ganz erſtaunliches Vogelleben entwickelt ſie wird
augenblicklich auf Guano ausgebeutet wodurch ihre Erreichung
leichter geworden iſt Wiſſenſcbaftlich iſt die Jnſel nur wenig
vekannt da nur einmal ein Gelehrter Herr Palmer im
Auftrage des Barons Walter v Rothſchild ſie auf einige Tage
beſucht hat Palmer hat als einzige Ausbeunte nur eine Samm
lung ſeltener Vögel mitgebracht das ſonſtige Thier und Pflanzen
leben iſt noch nnerforſcht

Jn Berlin wurden am 22 Febr zwei neue Komödien
Wildenbruch s aus der Zeit Friedrich s II im Leſſingtheater
aufgeführt das ſehr patriotiſche Volksſtück Der Junge von

ennersdorf mit ſtark beſtrittenem Beifall das rührſam zopfige
dyll Fränlein Jmmergrün mit etwas glücklicherem Erfolg

Wie aus Wien vom 22 Febr gemeldet wird zeigt der
Statthalter Graf Kielmansegg dem Präſidium des Raimund
Theater Vereius in einer Zuſchrift an daß er mit Rückſicht auf
die jüngſten Vorkommniſſe im Verein das Protektorat über den
ſelben niederlege

Die Beerdigung Ambroiſe Thomas bat am 22 ds in
Paris unter großer Betheiligung ſtattgefunden Der Miniſter
präſident Bourgeois der Unterrichtsminiſter Combes mehrere
andere Miniſter alle Notabilitäten der Kunſt und zahlreiche Ab
ordnungen namentlich ſolche aus Metz wohnten dem Trauer
gottesdienſt in der Dreieinigkeitskirche bei Bei der Feier auf
den Kirchhofe Monimartre wurden verſchiedene Anſprachen ge
alten

wenn

Gerichtsverhandlungen
Halle d 22 Febr Schöffen gericht Der Geh Ober

Bergrath u Hüttendirektor Leuſchner in Eisleben hatte Privat
klage wegen öffentlicher Beleidigung angeſtrengt gegen den
frühern verantwortlichen Redakteur des hieſigen Volksblattes,
Schneidermeiſter Franz Lehmann Fragliche Beleidigung
ſollte enthalten ſein in den Nummern 274 und 275 erwähnter
Zeitung vom 23 und 24 Nov v J Jn Nr 274 des Volks
blattes heißt es unter Eisleben

Gegen Leuſchners NRebergewicht der genannte Herr
iſt Vorſitzender des Eislebener Stadtverordneten Collegiums
und höchſter Beamter der Mansfelder Bergbau Gewerkſchaft
D Red richtete ſich ein Eingeſandt im hieſigen Tageblatte
welches beſagt Muß und kann die Stadt Eisleben nur von
gewerkſchaftlichen Beamten regiert werden oder iſt es jetzt end
lich Zeit einmal hier Wandel zu ſchaffen Wir glanben es
wäre für ſehr viele Bewohner Eislebens vorzüglich für die
Hausbeſitzer die höchſte Zeit hierüber mal ernſtlich nachzu
denken und dementſprechend bei den Wahlen ihre Stimme
geltend zu machen

An dieſes Eislebener Tageblatts Eingeſandt knüpft der Artikel
im Volksblatt an mit der Vemerkung ein Leuſchner ſcher Beamter
habe durch ein ellenlanges Eingeſandt jene gewiß mild ausge
drückte Beſchwerde zu widerlegen verſucht durch Ableugnen
des Uebergewichts der Leuſchnexlente im Eislebener Stadlver

Jordneten Stollegium da nur fünf Gewerkſchaftsbeamte unter den
dortigen 21 Stadtverordneten wären Es heißt dann weiter im
Volksblatt

Man weiß wirklich nicht iſt es bodenloſe Frechheit oder
unglaubliche Dummheit wenn der Einſender ſagt bei den
Stadtverordnetenwahlen gäbe es keinen Unterſchied zwiſchen
ewerkſchaftlichen Beamten und andern Bürgern ſondern alle
eien Bürger Daß dabei Herr Lenſchner wieder als einer
unſerer angeſeheuſten Mitbürger bezeichnet wird dem in

Anerkennung ſeiner anßer ordentlichen Verdienſte um
das Wohl der Stadt das Ehrenbürgerrecht ſchon vor einer
Reihe von Jahren verliehen iſt, iſt natürlich Herr Leuſchner
mag froh ſein daß er das Ehrenbürgerrecht in der Taſche hat
Wäre das nicht der Fall jetzt bekäme er es ſicherlich nicht
Mag die Bürgerſchaft ſich bei der Wahl endlich einmal kräf
tig genng erweiſen die Lenſchner ſchen Beamten ans dem
n auszumerzen Sie gehören nichtnein

Der zweite Artikel ebenfalls mit Eisleben bezeichnet bringt
unter der Spitzmarke Neues vom Ehrenbürger eine
Beſprechung der bekannten Hänſerbeſchädigungen in Eisleben
mit dem Hinweis daß die Mansfelder Gewerkſchaft anfänglichvon einer E un en gegen die ſchwer ehe
dortigen Hausbeſitzer nichts habe wiſſen wollen Erſt nach An
ſtrengung einer Klage gegen die R habe ſelbige ſi
zunächſt ihrer moraliſchen Verpflichtung da die no
nicht entſchieden ſei in etwas erinnert und die Herren
d re Co ſchienen zu dem Einſehen gekommen u ſein
daß ſie den Prozeß verlieren würden

Sie haben großmüthig groß müthig ſteht da wie ſie
nun einmal ſind den Geſchädigten 400,000 Mark angeboten
wenn ja wenn die Hausbeſitzer ſich dafür unter
ſchriftlich verpflichten auf alle weiteren Forde
rungen z verzichten Da ſich 200 Geſchädigte in die
Summe theilen mußten kommen auf jeden t
200 Reichsmeter während der Schaden vieler Einwohner ho
in die Tauſende geht Die e zeigen natürlich
keine Geneigtheit auf das ſchäbüge Anerbieten einzugehen

Der Angeklagte erklärte auf die Frage des Vorſitzenden ob er
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zur Sache äußern wolle er erachte ſich im vorliegenden4 r P verantwortlich da er zur Zeit n
jener Zeitungsnummer durch Krankheit an der Ausübung der
Redaktionsthätigkeit verhindert geweſen ſei Seine Vertretung
habe der Redacteur Thiele übernommen gehabt und auch frag
liche Artikel aufgenommen für die derſelbe demnach verantwort
lich ſein werde Daß dieſe Angabe der ehe entſpräche
könne durch Vernehnming des Redaetenr Thiele feſtgeſtellt werden
und über ſeine des Angeklagten damalige Verhinderung durch
Krankheit könne ſeine Frau als Zeugin vernommen werden
Seinem Beweisantrage wurde ſtaktgegeben Des Angeklagten
Ehefrau bekundete Ende November v J ſei ihr Mann leidend
geweſen ſo daß er das Bett habe hüten müſſen Ein Arzt ſei
allerdings nicht zu Rathe gezogen worden ihr Mann habe
Hausmittel angewendet die ihm immer zur Geneſung verholfen
ätten Zur Redaktion des Volksblattes habe ſie einen
oten geſchickt und ihren Mann entſchuldigen laſſen

Redactenr Adolf Thiele gab an fragliche Artikel ans Eisleben
erhalten und ſelbige ins Volksblatt aufgenommen zu haben
da er damals die Vertretung des verantwortlichen Redacteurs
übernommen gehabt habe Es ſei nur verſäumt worden die
Aenderung des Satzes der feſtſtehenden Zeile die den Namen
des verantwortlichen Redacteurs trägt anzuordnen Mit der
Vertretung des Redacteurs Lehmann habe er auch die Ver
antwortlichkeit für den Jnhalt jener m v über
nommen Es ſei ihm bekaunt geweſen daß Lehmann zu
erwähuter Zeit krank war Rechtsanwalt von Köhler Vertreter
des nicht erſchienenen Privalklägers war der Anſicht daß der
Angeklagte wegen erwähnter Beleidigungen zu beſtrafen ſei
Was die in jenen Artikeln erwähnten Hausbeſchädigungen betreffe
ſo ſei noch gar nicht feſtgeſtellt daß mit dieſen Ereigniſſen der
Bergwerksbetrieb der Mansfelder Gewerkſchaft in urſächlichem
Zuſammenhange ſtehe alſo könne von Verkennung einer
moraliſchen Verpflichtung der Mansſelder Gewerkfſchaſt nicht die
Rede ſein Nun werde das großmüthige Anerbieten von
400,000 M erwähnt und dazu bemerkt daß hiernach auf jeden
der geſchädigten Hansbeſitzer nur 200 Reichsmack kämen Dieſer
Punkt kennzeichne das echt ſozialdemokratiſche Verfahren Un
richtigkeiten zu verbreiten denn eine höchſt einfache Berechnung
ergebe daß 2000 M für jeden der geſchädigten Hausbeſitzer
heranuskämen Was unn die vom Beklagten behanpteten
beſonderen Umſtände beträfen durch welche die Annahme ſeiner
Thäterſchaft ausgeſchloſſen ſein ſolle ſo müſſe er beweiſen
ſo krank geweſen zu ſein daß er vollſtändig an der
Wahrnehmung der redaktionellen Geſchäfte verhindert
geweſen ſei Von ſchwerer Krankheit durch welche
er ſchlechthin wie eine Reichsgerichtsentſcheidung beſagte
nicht in der Lage geweſen die Redaktionsgeſchäfte zu verrichten
habe aber der Beklagte nichts bewieſen
beſtrafen wegen öffentlicher Beleidigung in 2 Fällen Das Urtheil
lautete auf 50 M Geldſtrafe oder für je 5 M auf einen Tag
Gefängniß Dem Beleidigten wurde Publikationsbefugniß zu
erkannt Nach Verkündung des Urtheils erklärte der Beklagte
noch die Zahl 200 in der Berechnung ſei lediglich ein Druck
fehler und in Nr 276 des Volksblattes alſo gleich in der auf
den betr Artikel gefolgten Nummer durch den Hinweis daß es
2000 M heißen ſolle berichtigt worden Dieſer Einwand
kam jedoch zu ſpät da das Verfahren beendet war er kann nur
noch bei eiwaiger Berufung geltend gemacht werden

Aus dem Leferkreiſe
Halle den 22 Febr

Plattdeutſch in Halle
Wenn man durch die Straßen wandert und die wohlbekannten

Klänge unſeres guten nunverſälſchten Halliſchen oder wie anf
dem Lande noch geſagt wird Hälliſchen Deulſch vernimmt dann
denkt man gewiß ich daran duß hier in Halle noch vor 400
Huhren dke plattdentſche Zunge erlönte Ja bis über Merſe
burg hinaus bis zur Unftrut hat man im Mittelalter noch platt
dentſch geſprochen Seitdem hat die oberſächſiſche Mundart
ihren Einzug in die untere Saale Landſchaft gehalten und wenn
man plattdeutſch hören will dann muß man nordwärts bis
Aſchersleben und Staßfurt wandern

Aber gänzlich ausgeſtorben iſt das Plattdentſche bei uns wobl
zu keiner Zeit geweſen Dafür hat der Strom der norddeuntſchen
Einwanderer geſorgt die in Halle ihren Erwerb geſucht und
geſunden haben Man kann alſo auch in Halle ſelbſt Plattdeutſch
hören und zwar ein reineres Platt als es nach dem Harz und
nach dem Magdeburgiſchen zu geſprochen wird Weit über
hundert Plattdeutſche beherbergt Halle in ſeinen Manern Aber
wohl nur ein kleinerer Theil von dieſen weiß daß ſich echte
plattdeutſche Männer und Frauen auch hier wie anderwärts
in hochdeutſchemm Lande zu einem Verein zuſammengethau bhaben
um plattdentſche Sprache und Eigenart und plattdentſche Ge
müthlichkeit zu pflegen Wohl nur wenige wiſſen daß ſie jeden
Dienstag abend im Neichskanzler Leipzigerſtraße Lands
leute antreffen in deren Kreis ſie plattdentſch ſprechen und leſen
und ſingen hören können

Die hieſige Plattdütſche Vereenigung darf aber ein
weiteres allgemeines Jntereſſe von ſeiten der hieſigen Bürger
ſchäft beanſpruchen Denn dor ward nich blot plattdütſch ſnackt
nee dor ward uck plattdütſch läſt Un wur giſt dat hüt woll
noch Lüd dei noch nicks von Klaus Groth un Fritz Renter
von John Brinckmann un von unſen halliſchen Mitbörger un ihren
Vörſtand von de Plattdütſche Vercenigung, von uns Wilhelm
Rocco hürt hebben Ja hürt woll äwer läſt Dat is uck
gor nich tan verwunnern dat de Hochdütſchen ſick nich mit Platt
dütſchläſen afgäben mägen Denn dat is för n hochdütſchen
Minſchen gor nich ſo licht Aewer ſchad is dat doch Denn dat
is för n hochdütſchen Minſchen gor nich ſo licht Aewer ſchad
is dat doch Denn dat gift jüſt in uns Tied för uns Volk kein
geſünder Koſt as dat wat Fritz Reuter un dei annern platt
dütſchen Dichter ſchräben hebben

Dei Lüd dei eis richtig Plattdütſch hüren willen dei känen
man diſſer Dingsdag Abend in n Rickskanzler inkieken Dei

Plattdütſche Vereenigung helt dunn en richtigen Vördrags
abend auſett As ick hürt heff ſall dor von Fritz Reuter
doch ick will nicks verraden Blot ſo väl will ick ſeggen un ick
kann dat betügen dat bi dei Plattdütſche Vereenigung Lüd
mang fünd dei dat bannig ruthebben ſo echt Ploattdütſch tan
läſen un uck ut n Kopp ſörtandrägen dat ſei ſick äweralk in de
Welt ſeihn laten känen un dat dat richtig en Genuß is tautau
hüren Un diſſe Gelegenheit ſull ſick vernünſtigerwies kein
Minſch entgahn laten vörall dei Platldütſchen nich dei hier noch
ahn Auſlatt ümmer ſo rümmer lopen dauhn Koſten deiht dat
nicks Dat dauhn dei Plattdütſchen ja man nut Lew ſör de plalt
dütſche Sak Aewärſt en willen wi ſei nok wünſchen dat ſei eis
en vnlles Hus hebben Verdeint hett dei Plattdütſche Ver
eenigung dat wohrhaftig

En Plattdüktfſcher

cheinens

Nach alledem ſei er zu

Berliner Rörso vom 24 Februar
Fernsprechdienst der Saale Zig

Von der Fondsbörse Die Tendenz der Börse war heute
bei Eröffnung durch den jäheon Rückgang der italienischen Fonds

Die unbefriedigenden Meldungen ausungünstig beeinflusst
Afrika sowie die unwesentliche Steigerung des italienischen Gold
agios bis 112 drückten empündlich auf italienische Werthe 0
dass die Mehreinnahme von 694,729 Lire bei der Mittelmeerbahn
in zweiter Februardekade einflusslos blieb Der Banken
markt anfangs schwankend epäter befestigt auf gute Erholung
in Diskonto angeblich auf befriedigende ung der streitigen
Frage zwischen der grossen Venezuela Eisenbahngesellschaft und
der Regierung Im Montanmarkt Eisenaktien nach Schwau
kungen befestigt nachher wieder unregelwässig In Anusland
bahnen zumeist gute Haltung schweizerische Nordostbahn fest
angeblich auf Beilegung der Lohnfrage bei der Gessllschaft
Jura Simplon besser auf Ratifizirung des Vertrages wegen Durch
stichs des Simplon heimischèé Bahnen fest

Fondsmarkt in Ruszsen sehr foestsehr still
deutsche und österreichische Anlagewerthoe
stunde Italiener weiter nachgebend sonstige Tonds unverändert
Banken behauptet Montan unregelmässig Ultimogeld ca 3 Proz

Von der Getreidobörs e

regung fehlte

Schifffahrt aktien
desgleichen

In zweiter Börsen

Der heutige Getreidemarkt nahm
einen stillen doch aber recht festen Verlauf da äussere An

muss man es der Witterung zuschreiben die
wenn nicht schädlich doch sicher nicht erspriesslich für dio
Saaten ist dass die Verkäufer
Weizen Roggen und Hater bestanden

im Werthe gebessert ies fällt auf dass sich stets wieder das Angebot auf Mai Knapp
gleichfalls ein wenig

macht

aut höher en Forderungen für
Rüböl hat sich

Spiritus ist fest

Weizen loco 147 162 AL Mai 155,90 155,25 156,50 Juni 1656 25
155,650 155,75 Juli 165,25 155 50 155,76 Sept 166 00 156,25 166 50
Fest besser

Roggen loco 722 127 Ani 125,50 125 50
Juli 126,75 127,25 Sept 128,00 128,50 Fester esser

Juni 126,00 126,50

IIatfer loco 115 145 Mai 120,75 121,00 124,25 Juni 121,50121 122 25 Juli 122,50 122,75 123 00 Sept Stil
Mais loco 90,00 96,00 Febr 98,00 Alai 91,60 Juni

Ruhig
Gerste loco 113 90 126 ,00
Rüböl loro mit Fass 46,89 47,00 ohne Fass 6,00 46 20

Febr 46,7 46,70 Mai 46,69 46,80
Spiritus 50er loco 70er loco 33,39

Ang 39,40 Sept 39,6039 20 Juli 39,20 39,20
Petroteum loco 20,00 Stilll
Wefzemme hl vo loco 21 75 10,75 M 01I loco 18,09 17 00
Roggenmehl I loco 17,25 16,75 Febr 16,95 Mai 17,06 Juni 17,i5

Okt 46,90 47,10

Fest

Stifl ſester
Febr 38,60 Mai 39,10

3,50 Bl

loco 41 Plg

45 do

raſſinade I 25,25 Brodrafſinade II 25,00 Gem Raffinade
mit Fass 24,75 25,25 Gem Molis mit Fas 24,25 24,50 Ruhig
Rohzucker I Produkt Tran ito f a B Hamburg pr Februar
12,40 Gd 12,45 Br pr März 12,50 bez u Br pr April 12,60
bez u Br pr Mai 12,67 bez u Br per Oktober Dezember
11,66 Gd 11,65 Br Anfangs schwach Schluss stelig

Hamburg 24 Febr Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
1 Produkt Basis 8800 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Poebruar 12,45 per März 12,50 per Mai 13,

t net 11,72 per Oktober 11,67 per Dezember 11,65
Rubig

Spiritus
IIamburg 22 Febr Spiritus still per Febr März 165 Br

wer März April 16 Hr per April Aai 16 Br por Mai Funi 162 Br
27 8tettin 22 Febr Spiritus behauptet loco mit 70 M Konsumseteuer

,40
Bres lann 22 Febr Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbraunhe

3777 r Febr 50,10 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr
39,60 do do

Paris 22 Febr Schlussbericht Spiritus ruhig per Febr 31
per März 32 per März April 32 per Mai Aug 82

Feotrolisum
Stet tin 22 Febr Loco 9,95
Hamburg 22 Febr Petroleum loco schwach Siandard wlhite

loco 5,80
Bremon 22 Febr Bärsen Schluss Berleht IHaftinirtes Petroleum

77 Notirung der Bremer Petroleum HBörse Ruhig Loco 5,75 Br
us isches Petroleum Loco 5,50 Br

Antwerpen 22 Febr Sehluss Bericht Raffinirtes Type wein
loeo 15 per Febr 15 per März 15 per April 15 Matt

Hülsenfräohbte
Wien 22 Fcohr Mais per Mai uni 4,67 Gd 469 Br per Full

Aug 4,83 Gd 4,85 Br
Pest 22 Febr Mais per Mai Juni 4,33 Gd 4,34 Br

Wolle Baumwolle
ILeipeig 22 Febr Kammzug Terminhandel Laplata Grundmaster B

per Febr 3,40 per b3üärn 3,42 per April 3,45 verMai 8,47 per Juni 8,47 per Juli 3,55 per Auxper Sept 3,52 per Okt 3,55 per Nov 3,55
per Dez 3,55 M per Juan 3,55 S Umsatz 55,000 kg Ruhig

Bremen 22 Febr Baum wo lle Ruhig Opland md
Liverpool 22 Febr Nachm 12 Uhr 50 Aimuten Baum wolle

Umsatz 8900 davon für Spekulation und Export 590 B Ameri
Kkaner träge Surats stetig

Aliddl anerikan Hiefernngen Pebr März 4 Verkäuferpr April
Mai 45 Käuferpr Juni Juli 4 Aug Sept 4 d do

Liverpoot 22 Febr Nachm 3 Uhr 20 Ainuteu Banmwofle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 B Ruhig

Alickitl amerikan Lieferungen Fest Pehbr Mürz 42 Käuferpr
Müärz April 4 Verkäuferpr Aprib blai 42 do Ani Funi

Juni Juli 4 Känferpr Juli Ang 4 WerthAug Sept 4 Verkäuferpr Sept Okt 4 Käuferpr Okt Nov
Verkäuferpr Nov Dez r d do

Medalie
Baneazinn 362,

Zinn Straiis 13 30 Doll
Amsterdam 22 Pehr
New York 21 PFehr Kupfer 10,75

Wasserstände f bedeutet üher anter Null
mqar J mfufüWm /u mm mwW2

Saale ind Unstrut Fall W uehs

Amseterq Rott 100 V d T ſ68 15 Rositzer Kohlen 7 49,500

n Gewerbe und Verkehr
Dividendeon Der Aufsichtsrath r Ost deutschen Bankbeshloss 6 Proz Dividende der der Süddeutsehen bhoden

Kreditbank 7 Proz wie 1291 der der Deutsehea Lypotheken
bank in Berlin 27 àt die knowrazlaw Ssteinsalz Aktien
gesellschaft set te die Dividende für 1895 aut 2, Proz 18914
2 Proz fest zahlbar nach Ablauf des Sperrjahres die Köl nis ehe
Weehster und Kommiresionsbank beschtoss 5 Proz wie 1894
Dividendo die Deutsche Pawpfsohiftahrt Geselse haft
Hansa Proz Der Anfsichtsrath der Stottin Bredower lort
land Coment Fabrik beschloss eine Dividende von 4 Proz 2
i mm Vorjahre in Vorsehlog zu bringen Die Sächsische Woll
zarnkabrik vormals Tittel Krüger erzieite 380,062 M Rein
rn vertheilt 10 Proz Dividende ie crwüähnt ein Ge

11 Proz 1894 15 Proz betragen dürſte Die Dividepde der Ragzar
Aktiengesellschaft wird für die Akten aut 10 für die Geuussscheine aul 5 Proz geschützt beides wie im Vorjahre Se

f

Woannoh die Pividende der Chewisohen Fabrik Sebering

Juli 17 25 Stlilll

ti Bank AktienKursno rungen Berliner Iandels Ges 7 15880 z

vom r e Disk Bank 6 eJ 109,805224 Februar 2 Uhr nachm P o 160 Tor
Deuntsche Bank 9 1196 00b2

Banknoten e Genossensehaſts b 5 I118,752
Englische Banknoten 20,46B Diskonto Kommandit 8 218 25i2
Fraäeh Noten 81 1562 Dresdener Bank 8 I60 00
Italicnische 72,690 c Kreditanstalt 10 109 s0bOesterreichische 100 I 160,0b2 Plaklerbank 5 299 258Russische 100 R r r n s kenSe z 82 65 b Aitelitech redrth 5 1002Sehgeſret 00 a0 Nationalb f Deutechl 6 147,25b2

r terrieh Kredit 117238,502
Deutsche Fonds u Stantspap r Boden Kredit m 144,00h2

4 Bod 79 lDentsohe Reichs Aul 4 o6 1eB Pera Boe u Boe
do do 1os 100 Russiseie Banic vdo do 3 80 be Bank 48122,2563e Cons eine 7 e e Sehaa haus Bank V n e
0 0 1062 e isch B Ver s h20 75g 3 la 99 600 v hlesisch Bank Ver s 130,75h2

Stagts Schuldscheine 3 101 o0 e
Ilallescho Stadt Aul 3 Iudnasftre und Kergwerks
ILandsch Centr Ibr 3 i 102,30B aAſttügsn

do do 800 g Bier Ges 11 228,756
r Gnano 7 98,006e m Kohlen o 99,90b2erlinerBöhm Brauh 9S uglndisols Fands do Br Patzenhoſfer s

Buen Ayr A 9000 37,60d2 do do Schultheiss 12 231,259
Chinesisehe Anleihe S 108 ob do Elektrizit W 12 233,596
Italieniseche Rente 5 80,7062 Bechumer Gussstah 5 1161,90B
ILissb St Anl 86 w 4 71,7obzejCrölwitzer Papier f 10 106 106
dlex Anl r000 u 5001 6 94,7062 Danuenbhaum 3 1102,25b2
do do 1890 6 694 805 PDonnersmarekhütte 6 1151,00b26
do St Eisenb Obl 5 86,90b HDortm Union St Pr o 46,60b2

Oesterr Gold Rente 4 103 10b2 ilenburger Kattun 87,509
do Papier Ientel a 160 60hz Eisenb Thale St Pr o 68 250do Silber Kente a 100,80bz2 Gelsenkirchen Bergw 6 169 25b2

Port Staats Anl 38 891 42 10b2 Glau ziger Auckerfabr 4 115 256
Röm St Anl IF VII 4 682690 Greppiner Werke 2 892,90B
Rnmän fund 5 1192,500 Grosse Berl Pferdeb 12 344,756
do gmort 5 89,903 IIIallesche Alaschinen 28 88 906
do do 1691 4 87,256 HIlamburg Packetſfahri 0 1108,5060

Russ kons A 188 85er 4 102 35d2 Hlarpener Bergbhan 5 1161,006
do Gold Anl v 1804 3 87 60be Hartmann Süechs F 7 1I181 2562
do lkons EBisenb Anl 4 103 70b2 Hleinrichshall 6
do do er 4 11083 7060 HElihernia Shamrock S 167,50b2

Serbische Gold Pfdbr 5 85 900 Hlildebrand MAühlen 9
do KRente 1884 5 66 ob Hläörder Hütten konve 0 17,000
do do 1885f 5 do St Prior A 0 1107,000Ungar Goldrente 20001 4 103 6062 Kaliwerke Aschersleb F0 128 00b2

do do 500 4 108 70B Ketle Dampfsehiffahrth 3 i 83,750
do do 1601 4 103,790h Körbisdorf Zuckerfbor 0 119,5060
do A 89 10000 4 Lauchhammer konv 6 1136,000
do do 100 a Iö2 506 aurahütte 4 i 155 000

eine 10 Woeopoldshatkehem Fb 4 5Bisenbahn Stamm Aktien u e a b
Dortmund Gronau B 5 158,25 b Norddoutscher Lloyd 0 106,40b2
Lübeck Büehen 6 1181,00ba O Sehl Risenb Bed 2 i 78,726
Alainz Ludwigshafen 5 1124,90b2 do Eisen Industrieſ 3 105,008
Marfenburg Miawkaw 2 81,25be Phönix Akt Hirt A 6 172 006
Ostpreuss Südbahn i 94 2562 ch abgest 10 1180,806

Pluto Bergwerk 157 402
do do konz sPaomnm MHasch konv 4 69 800

Woechsoet Riebeck Montanwerkef 10 185,90B

n ar do ZAuekerlabrik 0 1124,6060Brüssel Aniw 160 Fr 8 80 B Suehs Thür Braun S 123 00b2
London Letri 8 F 20,46b2 do St Pr sM r 100 3 8 81 s taesfurt Chew Vabr 11 181 ob
i 100 4 i ztettiner Cem Bredow 2 100 100Schweiz too Er a 30,753 Stollberger Zink Akt 1 47 251
Ital Plätze n 10 T 73,20b do do St Pr 6 124 750letersburg 190 S ſ3 31 216 70 d ryust Aktien 10 148,90bgen tn Westeregein Aikaii 10

Privat Diskont 2, ZLeitzer Maschinen 20 306 106

Schluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz befestigend

Russische Noten 218,05 Marienburger 55,78Oesterr Creditactien 238 90 Ostpreussen 94,25
Srtnatsb Aetien 157,50 Warsehan Wiener 277,25
Südbahn Aetien 42,75 Dynamit Trust Aet e 148,60

Buschtiehrader 274,00 Bochumer 161 40Berl Handelsges 158,25 Dort wunder Union 44 90
Deutsche Bank 19625 ILautahütte 155,40Dresdner Bank 159,75 Gelsenkirechen 168,75Darmst De 160,75 Uarponer a 161,10Diskonto Kommandit 218,90 Hibernia 167,2Nationalb f Deutsehl 147,80 Nordd Loyd 107,00Gotihardbaho 17160 Packetſahrt e 110,50

An ol er
AMagdeburg 24 Febr

92proz Rendement alte 13,35 13,45 neue
exel 8S8prozent Rend alte 12,70 12,95
produkte excl 75proz Rendement 9,50 10

e Kornaucker exel vonKornzucker
Nnechneuo,50 Rubig Brod

menge vor dem Ba
völkerung keinen Zutritt hatte

Madrid 23 Febr
Huyo Colopado ein 5 Meilen von H

Artern Brückenpegel 21 Febr 0,60 23 Febr 0,51 6
Weissenſels Oberpegeol 50 2 2,42 J 2do Uniterpegoil 1 065 r 0,30 39 a
Trotha 23 Febr 2,10 24 Febr 1,80 30 2Alsleboen Oberpegel 22 Pebr 2,46 23 Febr 2,32 14

do Unterpegel 214 4 80Bernburg T ,50 r 10Kalbe Oberpegel a 88 a 1 10do UVnterpegel 9,98 0,93 6
Moldau Tser Eger KRe

Febr Fall Wuehs Febr Fall Wuebs
Budweis 22 0,506 2 Torgau 23 1060 31Prag 0,04 22 Wittenberg gJungbunzlau 0,01 5 RBosslau 2 f 1,34 16 7Laun 2 0,02 I Barh t 12Pardubitz 2 0,06 Maglebarz F1 ,68 2
Brandeis 20,10 2 Tangermünde 7 2,46 16
Melnick r 0,01 15 Wittenherge E 2Leitmeritz 0,10 10 J BPbömitz Peg 22 f 2,00 4
Aussig 23 9,05 10 lauenburg 23
Dresden 1,12 12

Trotha Eisstaud Bernburg Bisstand Aussig viel Treibeis Dresden
Treibeis Torgan Ei gang Rosshau Treibeis Maudeburg starker Eis
gang Tangermüunde starkes Treibeis Dömitz Treibeis

Schiffs Verkehr in AKken 22 Pehbr
mitgelh von der II a ſen u Lagerhaus Aa Ktien Geseltse haft

Eilverkehr Iamburg Aken und umgekehrt 7
Filkahn 1654 Strm Kelmecoke ist heute hier eingetroffen
Die Elbe geht zo stark mit Eis dass eine nochmalige Unter rech n

der Schifffahrt unvermeidlieh ist

Meteorologiſche Station zu Halle
23 Febr 77 Frer

0 Uhr 13 Min ad Uhr 12 Min ung

Barometer Millimeter 766 5 767,4Thermometer Celſins 3,4 69Nel Fenchligkelt 89 89Kind RNO 1 RO 1Daximum der Temperatur am 23 Febr 0,30
WMinimum in der Nacht vom 23 zum 24 Febr 6,92 O
Riederlhiäge am 24 Febr 7 Uhr morgens 0,0

Letzte Telegramme

Wien 24 Febr Die Schauſpielerin Lucie Freiſinger
iſt nicht am Herzſchlag geſtorben ſondern verübte wie unnmehr
konſtatirt iſt Selbſt mord

London 23 Febr Der Theil der Truppen Dr Jameſon s
welcher mit dem Dampfer Harleck Caſtle heute vormittag
in Plymonth eingetroffen war iſt heute abend hier angekom
men Trotz der Bemühnungen der Behörden die Auknnft ge
heim zu halten r ſich doch eine große Menſchen

ahnhofe eingefunden zu welchem die Be
Als die Truppe den Bahuhof

verließ wurde ſie von der Bevölkerung mit Zurnfen de
grüßt und erwiederte letztere mit Hoch rufen Der Dampfer
VBictorig, auf welchem ſich Dr Jameſon mit feinen Offiperen
beſindet wird morgen früh erwartet

Eine Schaar Aufſtändiſcher griff
avanng be

legenes Dorf au wurde jedoch von einer Abtheilung ſpauiſcher
Truppen zerſtreut Der Aufſſtändiſchenführer Jngleſito wurde
gefangen genommen und wird wahrſcheinlich erſchoſſen

Soſig 24 Febr Der deutſche Generalkonſuk
Dr von VoigtsRhetz iſt am Sonnabend vom Prinzen
Ferdinand empfangen worden z

Sofig 24 Febr Zankoff wurde vom Fürſten in längerer
Andien empfangen wobei er erklärte ein treuer Anhänger
der Dynaſtie geworden zu ſein

Petersburg 24 Febr Das große Fabrikgebäude in
Krouſt adt in welchem das Tauwerk für die Marie her
geſtellt wird ſteht in Flammen



Inventur Ausverkauf
Von meinen Lager ſtelle ich zun AVISV GI Edeaauuff zu ganz erheblich zurückgeſetzten Preiſen

Leibwäschoe aus Hemdentuch Leinen und Battiſt

Negligés aus Satin und Batiſt

Kinder und Ergtlingswägehe
Morgenröcke aus Flanell und Barchend

Ein ganzes
Concert Programm

gtets bei sich zu führen ist der Wunsch
aller Klavierspieler Nicht jeder Pianist
beherrscht sein Repertoir so dass er in
Ermangelung von Noten seine Umgebung
mit seiner Kunst zu erfreuen vermag
Diesem zu begegnen tritt der unter
zeichnete Musikverlag mit einem
Mustkaltscben Salgu Albn

jn Taschenbueh For mat
vor die zahlreichen Freunde des Klavier
spiels Das elegant cartonirte Album
enthält in der Grösse von 12516 cm
auf 50 Seiten nachstehende Compositionen
in bestem Notendruck und unverkürzter
Form

Marsch aus Athalia F Mendelssohn
Ouverture zu Oper Norma

V Bellini
Gavotte W Nehl

Walzer J Jvanovici
G Bartel

Herzensgrüsse
Donauwellen
Album blatt
Tränmerei R Schumann
Moosröschen Polka Mazurka

A Bilenburg
Lied obne Worte F Mendelssohm

Schuhplatt l A Pischel
10 Alla turca
11 Erinnerung an London

Marsoh W Thelen12 Moment musicai F Schubert
Um dem neuen Unternehmen die

grösstmöglichste Verbreitung zu sichern
wird der oben angeführte Band

Gratis
und portofrei versandt gegen Einsendung
von nur 50 Pfg in Briefmarken für Porto
Verpackung und Annonce Der Preis
für die folgenden Bände ist aut M 1,50
normirt

Nur direct zu beziehen durch
W Thelen Sonsen Musikverlag

Düsseldorf ad
J 33Dio Solbsttäuschung

Eine vernichtende Kritik von Dr
Retaus Selbſtbewahrung dieBeichte eines Unglücklichen u a

Von einem Deutſchen Arzt
Mit 10 vorzüglichen Abbildungen

bez d jede Buchhdlg u direkt g
Einſdg v 3,20 auch poſtl sub Chiffre v
Roſtocker Reformverlag in Roſtock i M

Gründl Unterricht und Nachbilfe in

Mathematik
und modernen Sprachen Vorbereit
z Technikum u Polytechnikum Beſte
Referenzen Baldige Offerten erbeten an
Dr phil Albrechtſtr 45 II

neben Ecke der Geiſtſtraße

Pabrik oder Brauereibesitzer
welche allein oder gemeinſam mit
andern Beſitzern ihre Etabliſſements
in Aktien Geſellſchaſten umwandeln
wollen und perſönliche Vorbeſprechung
wünſchen belieben Mittheilung unter
W K 4000 Poſtamt 46 poſtlagernd

Der Herrgottschnitzer von Anmergau e

W A Mozart S

Ausverkauf
wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäfts in

Meäwmtl Poamenten Wollwaren Vchweisswolle

einzig in IIaltharkeit und nicht lzend

Vorwalhewden Strümpfe Corvets weise lein len Leute ttſhene

PUragen Shlipse Iosenträger Tapisverie ete etc

Pr Sul rnGr WVIrichstrasse

Unterröcke aus Woll und Seidenſloffen

Spitzen Röcko aus Wolle und Seide
Anstands Röcke aus Flanell und Piqué

Schürzen ſfär Damen und Kinder

O prh Stechkmer Teinen und Ausſtenergeſchäft

Gardinen weiß und créme

Bettdecken in Piqus und Tüll

Handtücher und Tischzeug in Drell Jaguard
Damaſt ſowie mit Handſtickerel

Gr Steinſtr 74
Restanten Liste

der verloosten und am 8 Februar 1896
noch nicht zur Einlösung gebrachten
Pfandbriefe unserer verschiedenen Serien
Kann bei unseren sämmtlichen Pfand
briefverkäufern eingesehen werden und
versenden wir solche auch auf Wunsch
an die Interessenten

Berlin den 22 Februar 1896
Prouss Iypotheken Aetien Bank

Sauden Schmidt ar

e
bach iMoshaſen Handlung

Nun len Mut

Geſchenke
Gesang eher

von den einfachſten bis
zu den eleganteſten mit

Goldſchnitt
von Mk 2,50 an

Erbauungssehrif

ten Klassiker ete
in großer Auswahl

zu bekannt billigen
Preiſen

a

e

n r e a2 n 2 3 r c Sh 72 R

alle
e e

unn
m

Halle a S

ſelbſtgefertigter

billigen Preiſen

Ausführung

S
l

W C
de

S

C Fuauum
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Erlaube mir hierdurch mein umfangreiches Lager

in empfehlende Erinnerung zu bringen
Ganze Ausſtattungen ſowie auch einzelne Möbel jeden Styls und jeder Holzart in

einfachſter wie auch eleganteſter Ausführung und nur beſter ſolider Arbeit zu äuſzerſt
Anfertigung nach beſonderem Wunſch

Koſtenanſchläge Zeichnungen e ſtehen bereitwilligſt zur Verfügung
Beſichtigung meiner Magazine auch ohne zu kaufen gern geſtattet
NB Gleichzeitig empfehle mich zu Umzügen auch für Eiſenbahutransport ohne

Umladung mit verdeckten geſchloſſenen Möbelwagen zu billigſten Preiſen

Kleine Ulrichſtroße 36 Halle a S

Möbel Jpiegel und Polſterwaaren

oder Zeichnung ſachgemäſt in ſauberſter

Gr Brauhausſtr 1
Jukalotiousgeſchöft

ur

Gas und Waſſer
anlagen

Bleilötherei
Gasglühlichtanlagen
werden ſachgeinäß aus

geführt r

W

z

ten

Ganz Hachlaſſe

Berlin einzuſenden

Suche für einen Möbelwagen welcher
Mitte März leer nach Breslau gebt
Ladnung

Scehmidt Steintveg 4 r
Privat Anterrichts Inſtitut und Penſtonat

v 1 April an Fürſtenthal 3 part nahe der Moritzburg
Schnlkinder und exwachſene junge Damen Deutſche und Ausländerinnen

welche zu ihrer wiſſenſchaftlichen oder praktiſchen Ausbildung Aufenthalt in
Halle ſuchen finden jederzeit in meinem Jnſtitut ein freundliches D
eiſtige Anregung geſellſchaftliche Ausbildung Unterricht in allen wiſſenſchaft
ichen Gegenſtänden den fremden Sprachen Zeichnen Malen 2c auf Wunſch

Preis 500 Mark jährlich incl Unterricht im
Deutſchen Einzelne Privatſtunden an Externe Kinder mit zarter Geſundheit
vor dem Eintritt in die Schule und an Erwachſene zu mäßigen Bedingungen
Vorzügliche Empfehlungen von Eltern und Zöglingen meines früheren Wernige

auch Anleitung im Haushalt

roder und Berliner Jnſtitutes
A Gnertner geb Jentzſch frühere Schulvorſteherin

To Porſh Schule Ftadt Sulza
Vorber f mittl Reamtenlauſbahn
geld billig Auskunft durch

O

vEinrichtungen Betten
Wäſche

und gute Kleidungsſtücke
kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe

Hochachtend und ergebenſt

I a u pt m a m

Kursus 2 J Peniion u Schul
die Direktion ad

aheim

Grosse Berliner Schneider Academie
Berlin O Rotihes Schloss mur Nr I

Seit 1880 in denſelben Räumen
garautirt gründlichſte theoretiſche
dung in der H
am l und 15 jeden Monats
xatis Lehrbücher zum Selbſtunterricht
irma und Hauseingang uur Nr

Die Direktion früher Kuhn L

Unentgeltlicher Stellennachweis

z

Größte und beſuchteſte Fachſchule
und beſonders vpraktiſche Ansbil

erren Damen und Wäſcheſchueiderei

Man beachte genau unſere

Neue Curſe
Proſpekte

5

en
I J J Tornan
d

Priodrich Peileke
Geiſtſtraße 25 r

a Berauden und Mißlhal
S 0 8 0 nfolge ru er geſammkenS

Baulichkeiten des Hötel Saupe hier
verkanfen wir die erſt vor einigen
Jahren neu erbauten 2 Verandenliefert mit1 S je rund 150 qm und 1 Muſikhallezu den günſtigſten Be S mit rund 50 qm Srundſlache ſämmtlich

dingungen im beſten Zuſtande auf ſof AbbruchEtwaige Reflektanten bitten wir ſich

Wa Hhrpräder e mit uns in Verbindungzu ſetzen ar
Bernburg q/S 24 Febr 1896

Schwarzenberger Richert
Große Auswahl

Verkaufslokal und

r

Reparatur Werkſtatt 83 Hötel Abbruch
S e Aus dem Abbruch des HotelSaupe hier verkauſen wir vom

1 März er ab diverſe Materialien
wie Holzpaueele Eichen Parqnet
fuſzboden Gaskronen Gaslampen
Bühneneiurichtung Oefen Thüren

enſter Treppen Dachſchiefer
auholz und Bretter aller Art
Anerbletungen nehmen wir ſchon

jetzt entgegen arBernburg a/S 24 Februar 1896

Große Steinſtraße
r

Beht Westt Pumpernickol
Feinste Süssrahmtafelbuttor

der Molkerei Wetterburg p Pfund 1,20
emplehlen täglich frisch

HMechwarzenberger BichertGebr n BöttcherwagrenGross Säcelhis Hoſlieferanten Fernsprecher 367 al verkauſt billig Otto Geiſtſtraße 39

Zim

mit
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